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Klassik mit Knalleffekt 
 
Die "Hamburg Proms - Last Night" sorgen für mitreiß ende 
Stimmung 
 
Es pfeift, knallt und trötet. Die Stimmung ist auf dem Höhepunkt 
angelangt, wenn die KlassikPhilharmonie Hamburg gegen Ende 
ihrer Proms-Konzerte Edward Elgars Marsch "Pomp and 
Circumstance" anstimmt. Im Stehen und rhythmisch Fähnchen 
schwenkend, singt das begeisterte Publikum "Land of Hope and 
Glory" mit. Nahezu alles, was zur ausgelassenen Atmosphäre 
beiträgt, ist erlaubt. "Heiterkeit auf höchstem Niveau" heißt die 
Devise, wenn das Orchester unter dem Titel "Hamburg Proms - 
Last Night" sein Programm - Highlight präsentiert.  
 
Vorbild für diese in Deutschland einzigartigen Konzerte sind die 
berühmten Londoner "Last Night of the Proms". Robert Stehli, 
Gründer und Dirigent der KlassikPhilharmonie, holte diese 
Konzertidee nach Hamburg. Mit durchschlagendem Erfolg. Die  
Konzerte jedes Jahr im September sind stets frühzeitig 
ausverkauft. Besonders das junge Publikum liebt die unter-
haltsame Mischung aus Klassik und musikalischem Spaß.  
 
Dass bei allem Trubel die Qualität nicht zu kurz kommt, ist für 
ein professionelles Orchester selbstverständlich. Denn auch bei 
rund 40 weiteren, traditionell gestalteten Klassikkonzerten pro 
Saison zeichnet sich das Orchester durch mitreißende 
Spielfreude und technische Brillanz aus. Ob in Hamburg und 
anderen Städten Deutschlands oder bei Gastauftritten in den 
USA und in Südkorea – die KlassikPhilharmonie und ihre 
Solisten begeistert rund 40.000 Zuhörer pro Jahr.  
 
Seit ihrer Gründung 1978, damals noch unter dem Namen 
Hamburger Mozart-Orchester, hat die KlassikPhilharmonie ihr 
Repertoire stetig erweitert. Vom Barock bis zur Moderne – 
nahezu jeder Komponist ist im Programm vertreten. Im 
Hamburger Musikleben hat das Orchester seit langem seinen 
festen Platz.  
 
Dieser Text ist zur Veröffentlichung freigegeben und kann zur 
Einbindung in Internetseiten auf Anfrage auch als 
unformatierter Text zugesandt werden. 
 
Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an:  
 
KlassikPhilharmonie Hamburg 
Postfach 13 10 25 
20110 Hamburg 
Fon: 0 48 21 / 6 57 49 
Fax: 0 180 / 35 51 81 75 31 
E-mail: sekretariat@klassikphilharmonie.de 
Internet: www.klassikphilharmonie.de 


